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Im Rahmen des Verbundprojekts „FICHTENRETTER“ sind Sie im Institut für Waldschutz am Standort Quedlinburg an der 

Durchführung und Auswertung eines Forschungsvorhabens zur Ökophysiologie der Fichte beteiligt. Sie organisieren und 

betreiben zwei Feldversuche im Harz, um die von den Bäumen unter Stress abgegebenen Duftstoffsignale zu erfassen und 

auszuwerten. Ziel des Projektes ist es, das Attraktionspotenzial von gestressten Fichten auf Borkenkäfer besser zu 

verstehen und darauf aufbauend Möglichkeiten für die Kontrolle von Borkenkäferpopulationen zu erfassen.  

Ihre Aufgaben 

 Konzeption und Durchführung von zwei Feldversuchen im Wald; 

 Erfassung von ökophysiologischen Parametern (Fotosynthese, Zellatmung, Duftstoffemissionen) an Bäumen, die durch 
simulierten Windwurf oder Dürre gestresst werden; 

 Analyse und Auswertung der Messergebnisse; 

 enge Zusammenarbeit und Kommunikation mit den Projektpartnern vom Max-Planck-Institut für Chemische Ökologie; 

 Erstellung von Statistiken und Berichten sowie von Publikationen in international anerkannten wissenschaftlichen 
Zeitschriften; 

 Betreuung und Begleitung einer Masterstudentin/eines Masterstudenten in den Feldversuchen. 

Sie haben 

 ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Forstwissenschaften, Biologie, Pflanzenwissenschaften 
oder einer vergleichbaren Disziplin; 

 Interesse an Fragestellungen im Waldschutz und an relevanten Schadorganismen; 

 gute Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie die Fähigkeit zum selbstständigen und eigenverantwortlichen 
Arbeiten, einschließlich einer ausgeprägten Organisationsfähigkeit; 

 die Bereitschaft, im Wald und auf einem dort installierten Baugerüst in ca. 12 m Höhe zu arbeiten; 

 sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift; 

 Führerschein der Klasse III (B) und die Bereitschaft zum Führen von Personenkraftwagen. 

Wir bieten 

 eine abwechslungsreiche, anspruchsvolle und interessante Tätigkeit in einer internationalen Arbeitsumgebung. 

 eine bis zum 31. Oktober 2027 befristete Teilzeitbeschäftigung mit 25,35 Wochenstunden, vorbehaltlich der 
Mittelbereitstellung. Die Möglichkeit der Promotion in Anbindung an die Professur für Waldschutz an der Georg-
August-Universität in Göttingen ist gegeben. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst-Ost (TVöD-Ost). 

 eine Vergütung nach Entgeltgruppe E 13 TVöD. 

 einen Eintritt zum frühestmöglichen Zeitpunkt. 
 

Bei einer Einstellung kann das Deutschlandticket als Jobticket mit Arbeitgeberzuschuss für 23,28 € bezogen werden. 

 

Wir gewährleisten die berufliche Gleichstellung. Das Julius Kühn-Institut sieht sich der Inklusion verpflichtet. Bewerbungen 

von Menschen mit Schwerbehinderungen sind daher ausdrücklich erwünscht. Diese werden im Auswahlverfahren 

bevorzugt berücksichtigt. Das JKI unterstützt die Vereinbarkeit von Beruf und Familie und ist seit 2021 Träger des 

Zertifikates audit berufundfamilie. Um die Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu unterstützen, bietet das JKI im Rahmen 

der dienstlichen Möglichkeiten u.a. flexible Arbeitszeitmodelle an.  Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

 

https://www.julius-kuehn.de/datenschutz-stellenangebote
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https://www.julius-kuehn.de/media/2_JKI/Arbeiten_am_JKI/PDF/JKI_Arbeitgeber_BuF.pdf
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Mehr Informationen 
Prof. Dr. Henrik Hartmann  

Tel.: +49 (0) 3946 47-4000  

E-Mail: ws@julius-kuehn.de 

Online bewerben 

Bewerben Sie sich bitte bis zum 31. Oktober 2024 über das Online-Bewerbungssystem "Interamt". Klicken Sie dazu bitte 

auf den Button "Online bewerben" auf der Seite von "Interamt". 

Eine Übersicht aller offenen Stellenausschreibungen des Julius Kühn-Instituts finden Sie hier. Alternativ können Sie auch 

einfach den QR-Code unten-rechts mit Ihrem mobilen Endgerät scannen. 

Für Ihre Bewerbung registrieren Sie sich bitte bei Interamt unter https://www.interamt.de/koop/app/registrieren. Sollten 

Sie bereits als Nutzerin bzw. Nutzer angemeldet sein, nutzen Sie bitte Ihr Login. Bei technischen Problemen und Fragen zu 

Ihrer Registrierung wenden Sie sich bitte direkt an Interamt unter der Nummer +49 (0) 385 4800-140 oder per E-Mail: 

kontakt@interamt.de. 

Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen sind im Rahmen des Online-Verfahrens bis zum Ablauf 

der Bewerbungsfrist im System hochzuladen. 

Wenn Sie einen internationalen Abschluss haben, fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte auch eine Zeugnisbewertung der 

Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) bei. Wenn Sie noch keine Zeugnisbewertung haben, müssen Sie diese 

bei erfolgreicher Bewerbung beantragen. Weitere Informationen finden Sie unter 

https://www.kmk.org/zab/zeugnisbewertung.html.  
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